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MUTTER SEIN 

 

Ja, Mutter sein bedeutet nicht nur ein Kind zur Welt zu 
bringen, sondern es ist eine Lebensentscheidung.  

Was wählt eine Mutter, was ist die Lebensentscheidung 
der Mutter? Die Lebensentscheidung einer Mutter ist die 

Entscheidung, das Leben hinzugeben.  

Und das ist groß, das ist schön.  

Eine Gesellschaft ohne Mütter wäre eine unmenschliche 
Gesellschaft, denn die Mütter wissen stets, auch in den 

schlimmsten Augenblicken, moralische Kraft zu 
bezeugen. 

 

Papst Franziskus 2015 

 

 

 

 



 

Liebe Freunde! 
 
Am 6. 5. war mit Heribert Hrusa in der Messe. Er hat in der Predigt über das erfolgreiche Projekt "Schule in 
Ecuador" berichtet. Und wie dankbar er für die langjährigen Spenden unserer Gemeinde ist. Erst mit diesen 
Mitteln konnten viele Kinder einer höheren  Bildung zugeführt werden. 
In der Kollekte wurden dann für die "Schule in Ecuador" EUR 606,-- gesammelt. EUR 200,-- fließen in den 
monatlichen Dauerauftrag; EUR 
406,-- habe ich direkt an Heribert überwiesen. 
Vielen herzlichen Dank für die Spenden. 
 
Liebe Grüße 
Manfred 
 
Zum Thema Muttertag : Erinnerung an die Seniorenjause vom 4.5. 
 
Ausgehend vom Muttertag, der ursprünglich die Bedeutung der Mütter in den Mittelpunkt stellen wollte, 
deren Söhne in Amerika in den Krieg geschickt wurden, verbreitete sich die Idee im 20. Jhdt auch in 
Europa. 1924 wurde er erstmalig auch in Österreich gefeiert. Seit damals hat sich die Kommerzialisierung 
leider  immer weiter entwickelt.  
Eine der berühmtesten Mütter ist Maria. Wir haben in 4 Bildern Marias Lebensweg begleitet und in 
Beziehung zu unserem Leben gesetzt: 
1.Bild:  Der Engel Gabriel verkündet Maria, dass sie ein Kind bekommen wird. Sie nimmt den Willen Gottes 
an, ohne zu wissen, welche Folgen das haben wird. Mit vielen unvorhersehbaren Wendungen sind auch wir 
konfrontiert und müssen SEINEN Willen annehmen. 
2.Bild:  Maria besucht Elisabeth. Der Engel hat gesagt: Für Gott ist nichts unmöglich. Als Maria Elisabeth 
grüßt, antwortet ihr Elisabeth: „Selig ist, die geglaubt hat, was Gott ihr sagen ließ.“  Maria als Vorbild des 
Glaubens in Gemeinschaft mit anderen, einander bestärkend… 
3.Bild:  Hochzeit zu Kana: Maria tritt in den Hintergrund, Jesus steht jetzt im Mittelpunkt: „Was er euch 
sagt, das tut“ und Jesus verlangt nichts Unmögliches: „Füllt die Krüge mit Wasser!“ Tut alles, was ihr könnt 
– und vertraut das Übrige Gott an… 
4.Bild:  Maria unter dem Kreuz: Im größten Schmerz, in völliger Ohnmacht erfährt sie: „Frau, sieh deinen 
Sohn!“ In Johannes nimmt Maria uns alle als ihre Kinder an. Sie ist die Mutter der Kirche, die erste Christin. 
 
Mir ist bei diesen Meditationen klar geworden, was die Menschen zu allen Zeiten zu Wallfahrten zu 
Marienheiligtümern anregt: Maria ist eine einfache Frau. Aber eben dadurch fühle ich mich von ihr 
verstanden. 
Inga 
 
Herzliche Einladung zur Mai-Andacht bei der Mariensäule Ecke Franz Graßler-Gasse / Ruzickagasse am 
Donnerstag, 18.5.2023 (Feiertag Christi Himmelfahrt), um 15.00 Uhr. Kaplan Lukas Schröder wird mit uns 
diese Feier gestalten, danach ist eine Agape geplant. Bei Regenwetter findet die Mai-Andacht in der 
Erlöserkirche statt. 
 
Sr. Immaculata aus Ried lässt die Gemeinde herzlich grüßen!! 
 
Am Dienstag ist mit dem emeritierten Weihbischof Helmut Krätzl ein großer Förderer der ehrenamtlichen 
Frauen und Männer in der Kirche und besonders des Pfarrgemeinderats zum Vater heimgekehrt. Bei der 
Diözesansynode hielt er 1970 ein starkes Plädoyer für diese neue kollegiale Leitungsform.  Das Requiem 
findet am 15. Mai um 17 Uhr statt. 
 



 

Mit Betroffenheit aber vor allem mit Dankbarkeit denke ich an unseren Weihbischof Dr. Helmut Krätzl, der 
uns heute ins Haus des Vaters vorausgegangen ist. 
Ich bin ihm für sein vielfältiges und loyales Wirken in unserer Erzdiözese, an deren Leben er bis zuletzt 
interessiert und aufmerksam teilnahm, von Herzen dankbar. 
Sein Leben hat er ganz der Verkündigung der frohen Botschaft gewidmet. Er liebte die Kirche und litt auch 
mit ihr. Er stand im 69. seines priesterlichen sowie im 46. Jahr seines bischöflichen Dienstes. 
Das II. Vatikanische Konzil, das er als Stenograf teilweise persönlich miterlebte, hat ihn tief geprägt. Die 
Erneuerung der Kirche blieb bis zum Ende sein Herzensanliegen. 
Vielen Menschen war er „In der Kraft Gottes“ - so sein bischöfliches Leitwort -  Freund, Begleiter und 
Vorbild. Bis kurz vor seinem Tod war es ihm wichtig am Gottesdienst in St. Stephan als „Gläubiger unter 
Gläubigen“ teilzunehmen. 
Die große Welle der Sympathie und Gebetsverbundenheit in diesen, seinen letzten irdischen Tagen ist ein 
beeindruckendes Zeugnis für seine Verbundenheit mit den Menschen in unserer Erzdiözese. 
Anlässlich seines 90. Geburtstags schrieb Helmut Krätzl: 'Rückblickend werde ich mich an die vielen Zeichen 
der Gottesliebe und Gottesmacht in meinem Leben erinnern, die Gott durch mich und für andere gewirkt 
hat.' 
Gemeinsam mit unserem verstorbenen Weihbischof dürfen wir alle auf sein reiches Leben und Wirken 
dankbar zurückblicken und sagen: Es ist vollbracht! 
Im Gebet bleiben wir über den Tod hinaus mit ihm verbunden und behalten ihn als mutigen, 
menschenzugewandten, kritischen und zugleich demütigen Christen und Bischof im Gedächtnis.  
 
Kardinal Christoph Schönborn 

 

Abendständchen 
Musik von Morley, Haydn, Mendelssohn, Orff und Zeitgenössisches 

St. Georgs-Chor Wien 
Leitung Vladimir Prado 

Sonntag, 18.Juni 2023, 19:00 
Spitzy-Auditorium 

Orthopäd. Spital Speising 
1130,Speisingerstraße 109 

Eintrittspreise:  Erwachsene € 18.00 
Jugendliche (12-18J) € 12.00,  Kinder gratis 

Freie Platzwahl 
Abendkassa oder Bestell. unter 0676 9567039 

webpagestgeorgschorwien 

 
 

Abendständchen für unsere Gemeinde 
Samstag, 17.Juni 2023, 19:45 

Erlöserkirche 
nach der Abendmesse 

Eintritt frei,  Spenden erbeten 
 
 



 

TERMINE (lt. Homepage): 
Di 9:00 Gebet   Do 19.00 Vesper in der Kirche  Gottesdienste: Sa 18:30 u. So 9:30 
Sa., 13.05.2023 18:30 6. SoOz., Abendmesse,  

Apg 8,5–8.14–17, 1 Petr 3,15–18, Joh 14,15–21 
Hans Bensdorp, Mod. W. 
Wiesner, Kolumbien 

 20:00 Die Gemeinde lädt ein Pfarrsaal 
Di., 16.05.2023 09:00 Gebet Südzimmer 
Do., 18.05.2023 09:30 Christi Himmelfahrt, 

 Apg 1,1–11, Eph 1,17–23, Mt 28,16–20 
 

 15:00 MaiAndacht Graßler-/Ruzickagasse 
Fr., 19.05. 2023 
bis 
So., 21.05.2023 

 Pfingsttreffen 
Thema: Hoffnung 

Seefeld-Großkadolz, 
Eselsmühle 

Sa., 20.05.2023 18:30 7. SoOz., Abendmesse,  
Apg 1,12–14, 1 Petr 4,13–16, Joh 17,1–11a 

Hans Bensdorp, Predigt, 
Nairobi 

Di., 23.05.2023 09:00 Gebet Südzimmer 
Do., 25.05.2023 19:00 Vesper mit den Schwestern Kirche 
Sa., 27.05.2023 18:30 Pfingsten, Abendmesse, Apg 2,1–11, 1 Kor 12,3b–7.12–13, 

Joh 20,19–23 
Hans Bensdorp,  
Mod. U. Schmalzbauer, 
Kirchenhaushalt 

So., 28.05.2023 09:30 Pfingstsonntag, Hochamt,  
Apg 2,1–11, 1 Kor 12,3b–7.12–13, Joh 20,19–23 

 

Mo., 29.05.2023 09:30 Pfingstmontag, Messe, Apg 10,34–35.42–48a oder  
Ez 36,16–17a.18–28, Eph 4,1b–6, Joh 15,26 – 16,3.12–15

 

Di., 30.05.2023 09:00 Gebet Südzimmer 
Do., 01.06.2023 15:00 Seniorenjause: Lachend kommt der Sommer  Pfarrsaal 
 19:00 Vesper mit den Schwestern Kirche 
Fr., 02.06.2023 18:00 Lange Nacht der Kirchen  
Sa., 03.06.2023 18:30 Dreifaltigkeitssonntag, Abendmesse,  

Ex 34,4b.5–6.8–9, 2 Kor 13,11–13, Joh 3,16–18 
Hans Bensdorp, Predigt, 
Kirchenhaushalt 

 19:30 Pfarrball der Erlöserkirche "Bella Italia" 
Karten bei Alexandra im Vorverkauf 25,- 

 

Di., 07.06.2023 09:00 Gebet Südzimmer 
Do., 08.06.2023  Hochfest des Leibes und Blutes Christi - Fronleichnam,  

Dtn 8,2–3.14b–16a, 1 Kor 10,16–17, Joh 6,51–58 
 

Sa., 10.06.2023 18:30 10. SoJk., Abendmesse, Hos 6,3–6, Röm 4,18–25,  
Mt 9,9–13, Segnung der Ehejubilare 

Harald Mally, Predigt 
(Ehejubiläen), Kolumbien 

 20:00 Die Gemeinde lädt ein Pfarrsaal 
 
Wir gratulieren: 
Eva Trubrig-Steindl 17.05. 
Charlotte Wiesner 18.05. 
Michael Graf  19.05. 

Bettina Friedlmayer 19.05. 
Sab. Graf-Burgstaller 29.05. 
Niklas Müller  05.06. 

Gerhard Steindl 05.06. 
Sr. Mechthild Hauser 06.06. 
Helga Tutschek 09.06. 

 
Wir gedenken: 
Luise Langenecker   18.05.2005    Franziska Machart   26.05.1996 
Marianne Pucelj   21.05.1988    Helmut Haller    14.06.1998 
 

Bitte auch das Pfarrblatt beachten!! 


